
Lob des Tages

Dankeschön
an alle!

Am Montagabend ging der 13. Welzhei-
mer Heimattag zu Ende. Ein Ausnah-
mezustand im besten Sinne mit vielen
frohen, gemütlichen, sicher auch be-
sinnlichen Stunden, eine Zeit vollge-
packt mit Begegnungen, Wiedersehen
und Erinnerungen. Die große, tätige Re-
sonanz durch die gesamte Bürgerschaft
Welzheims ist vielleicht das größte Mar-
kenzeichen der Heimattage. Fast jede
Welzheimerin und jeder Welzheimer
von klein bis groß nimmt in irgendeiner
Form Anteil - ein an Stärke kaum zu
überbietendes Zeichen von Gemein-
schaft und Zusammenhalt.

Dem Gemeinderat, der Stadtverwal-
tung und auch mir persönlich ist es ein
großes Anliegen, Dank zu sagen. Bei al-
len ehrenamtlichen Helfern, bei den
Vereinen, Institutionen, Organisatio-
nen, bei den Teilnehmern des Festzugs,
bei den Schulen, der Feuerwehr, der Po-
lizei, dem Deutschen Rotes Kreuz. Bei
unserem verantwortlichen Festzugsor-
ganisator Gerd Keller, unserem be-
währten Festwirt Hartmut Rupp und
seinen Ressortleitern, allen musizieren-
den Vereinen, den Musikschulen und
überhaupt allen, die in irgendeiner
Form an der Organisation, Durchfüh-
rung und am Programm der Welzheimer
Heimattage beteiligt waren. Nicht zu-
letzt danke ich den Mitarbeitern unse-
res städtischen Bauhofs, der Stadtver-
waltung und insbesondere Uwe Lehar
für die operative Gesamtleitung.

Diese große Gemeinschaftsleistung,
der uneigennützige ehrenamtliche Ein-
satz ist ein Beweis dafür, dass Zusam-
menhalt und Gemeinschaft, dass Hei-
mat in Welzheim aktiv gelebte Werte
sind. Dieser Beweis lässt uns hoff-
nungsfroh und zuversichtlich in die Zu-
kunft blicken.

Danke für diese wunderschönen 13.
Welzheimer Heimattage an alle!

Ihr
Thomas Bernlöhr,

Bürgermeister der Stadt Welzheim

Das Schulzentrum bewegt sich
Bürgerstiftung Region Welzheimer Wald fördert außergewöhnliche Projekte

12 500 Euro, Seniorenhilfe 1500 Euro, Kul-
tur 4000 Euro, mildtätige Zwecke 500 Euro.

Für den Förderverein Schule Alfdorf e.V.
und das Gesamtprojekt der Welzheimer
Schulen (Schulzentrum) wurde eine weitere
Förderung für die Jahre 2011 und 2012 be-
schlossen. Außerdem wurde an f.ü.r. Welz-
heim - Freunde üben Rücksicht der Betrag
aus der Beschlussfassung 2009 überwiesen
(Förderung bis zum Jahr 2012).

Fachleute vorgesehen. Michael Wirth fun-
giert als Koordinator, ihm wird aus jeder
Schulart ein Sportfachmann zur Seite ge-
stellt. Das Projekt ist vorerst auf drei Jahre
angelegt.

Von der Bürgerstiftung
geförderte Projekte

Folgende Institutionen bekommen für ihre
Projekte Förderbeiträge: Förderverein
Schule Alfdorf e.V. „Bewegte Schule / akti-
ver Schulhof“; Grundschule Pfahlbronn
Landkinder in die Stadt - Stadtkinder aufs
Land; Grundschule Hellershof Förderung
der Lesekompetenz durch Installation einer
Lesetreppe; Musikschule Stadtkapelle
Welzheim e.V. Junge Philharmonie Welz-
heim; Kastell-Realschule Welzheim Bläser-
klassen - Instrumentenkauf; Limes-Gym-
nasium Welzheim Austauschprogramm;
evangelische Gesamtkirchengemeinde
Welzheim „Begleitetes Malen“ im evangeli-
schen Kindergarten Sophie Schuhr, Welz-
heim; Welzheimer Jugendinitiative e.V.
Austausch von maroden Möbeln und Kü-
chenausstattung in den Räumlichkeiten;
DRK - Ortsverein Welzheim/Kaisersbach
Ersatzbeschaffung für Geräte der Senio-
ren-Gymnastikgruppen ; Welzheimer Schu-
len / Schulzentrum „Das Schulzentrum be-
wegt sich“; evangelischer Kindergärten An-
wanden 3 und Ortswiesenweg 26, Kaisers-
bach Kindergartenprojekt und Jahresthe-
ma „Zahlen, Mengen und Experimente“.

Die Förderbereiche gliedern sich wie
folgt: Kinderhilfe 6750 Euro, Jugendhilfe

auch Eltern und Großeltern, die positiv auf
Kinder und Enkelkinder einwirken könn-
ten. Angesprochen seien sowohl die altein-
gesessenen Bürger als auch die Neubürger
insbesondere mit Migrationshintergrund.
„Wir müssen dies im Interesse der beteilig-
ten Kinder und Schüler immer wieder deut-
lich machen.“

„Bewegung schafft Freude, Motivation
und Intelligenz“, steht in dem vom stellver-
tretenden Schulleiter des Limes-Gymnasi-
ums vorgelegten Konzept. Bewegung senke
das Aggressionspotenzial, gemeinsame Be-
wegung schaffe Gemeinschaft. Die Jugend-
lichen heutzutage wachsen in der Regel in
einer bewegungsarmen Umwelt auf. Das
kann und soll zumindestens teilweise an der
Schule aufgefangen werden.

Entwickelt wurden vier Module: Geplant
ist ein Fitness- und Deeskalationsraum in
Anbindung an den Unterricht im Oberge-
schoss der Christian-Bauer-Mensa. Beim
Modul 2 stehen Bewegungsprogramme im
und außerhalb des Gebäudes im Vorder-
grund. Modul 3 besteht aus Aktionstagen
des gesamten Schulzentrums und sieht ei-
nen Jahresplan für bestimmte, einzelne
Zielgruppen vor.

Beim Modul 4 sollen insbesondere Infor-
mationen weitergegeben und Gespräche ge-
förderte werden mit Vorträgen, Informati-
onsveranstaltung sowie Workshops für
Schüler und Eltern.

Ergänzend zu den vier Modulen kann im
Bereich Prävention/Deeskalation das Pro-
jekt „f.ü.r“ eingebunden werden.

Für die Umsetzung sind Schülermento-
ren, Übungsleiter, Lehrer und externe

Welzheim (stü).
Auch in diesem Jahr fördert und un-
terstützt die Bürgerstiftung Welzheimer
Wald außergewöhnliche Projekte.
Unter anderem haben die Welzheimer
Schulen ein Gesamtprojekt entwickelt
unter dem Leitthema „Das Schulzen-
trum bewegt sich“. Insgesamt wur-
den in diesem Jahr 25 250 Euro ausge-
schüttet.

Werner Buhl, Vorsitzender der Bürgerstif-
tung, erläuterte bei der Übergabe der Spen-
den, weshalb viele Gelder in Richtung
Schule fließen: „Jeden Tag haben die Schu-
len mit auffällig werdenden Schülern zu
tun.“ Aggression, asoziales Verhalten müss-
ten nicht Zeichen der Verwahrlosung sein,
sondern seien auch Auflehnung und Hilfe-
rufe von Kindern und Jugendlichen, die
ihre Perspektivlosigkeit eher erkennen
würden als die erwachsene Gesellschaft.
Deshalb habe die Bürgerstiftung die Schul-
leiter der Schulen in Welzheim gebeten,
sich Gedanken über ein gemeinsames Pro-
jekt zu machen. Unterstützt wird nicht nur
das Projekt „Das Schulzentrum bewegt
sich“ in Welzheim, sondern im gleichen
Sinne der Förderverein der Schlossgarten-
schule in Alfdorf mit dem Projekt „Bewegte
Schule – aktiver Schulhof“.

Die Fördermittel, so Buhl weiter, sollen
eine Initialzündung sein. Nicht nur Lehrer
und Schüler sollen sich bewegen, sondern

Die Bürgerstiftung Welzheimer Wald unterstützt das Projekt „Das Welzheimer Schulzentrum bewegt sich“, hier zusammen mit Schülern der Grundschulförderklasse. Auf dem Bild von links: Lehrerin Claudia Fischer,
die Vorstandsmitglieder der Bürgerstiftung Werner Buhl, Karl-Thomas Starke, Werner Walter-Krause, Geschäftsführender Schulleiter der Welzheimer Schulen und Rektor der Bürgfeldschule, der stellvertretende
Schulleiter des Limes-Gymnasiums Michael Wirth, Vorstandsmitglied Thomas Abendschein und ganz rechts Erzieherin Rosa Collmer. Bild: Stütz

Jäger und Sammler
� Biologisch betrachtet sei der
Mensch angesichts des kurzen Zeit-
raums, den er in der Menschheitsge-
schichte motorisiert und überernährt
zurückgelegt hat, „ein Jäger und
Sammler,“ hat der Bielefelder Sportpä-
dagoge Dietrich Kurz festgestellt.
� Das grundlegende Prinzip der An-
passung durch Training wirkt sich
nicht nur auf das Herz-Kreislauf-Sys-
tem, sondern eben auch auf Sehnen
und Bänder, auf den Organstoffwech-
sel und das Immunsystem auf.
� „Neben diesen physiologischen
Aspekten gibt es aber durchaus auch
sportpädagogische Anhaltspunkte,
die ein solches Bewegungs- und Sport-
konzept rechtfertigen“, stellt Michael
Wirth in dem Konzept „Das Schulzen-
trum bewegt sich“ fest.

Welzheim.
Das hatten sich die Veranstalter aber ganz
anders vorgestellt: Die GO-SPORTS-Ver-
anstaltung im Rahmen des Heimattages
war schlecht besucht. Auf jede der 18 Be-
treuerinnen der TSF-Turnabteilung kam
gerade mal ein Kind.

GO SPORTS ist jedes Mal beim Heimat-
tag zu Gast. Normalerweise auf dem Sport-
platz. Diesmal wurde die Veranstaltung
wegen der unsicheren Witterung in die Jus-
tinus-Kerner-Halle verlegt. Was nach An-
sicht der Veranstalter einer der Gründe für
den schwachen Besuch war. Der andere an-
gegebene Grund erscheint gravierender:
Parallel zum sportlichen Angebot gab es in
der Eugen-Hohly-Halle eine Kasperlethea-
ter-Aufführung. Severine Jahnel, eine der
„Macherinnen“ der GO-SPORTS-Veran-
staltung: „Das ist unnötige Konkurrenz.
Das muss auf jeden Fall geändert werden.“

Nun, was soll’s!? Die Betreuerinnen
machten das Beste aus der Situation und
liefen gemeinsam Trockenski, während die
Kinder sich über Geräte hangelten, Feder-
ball spielten, mit dem Einrad unterwegs
waren oder mit dem Roller fuhren.

Das GO-SPORTS-Mobil kann von Verei-
nen und Schulen bei der Württembergi-
schen Sportjugend ausgeliehen werden.
Das Personal vor Ort müssen aber die Ver-
anstalter stellen.

Tolles Angebot,
geringe Resonanz

GO SPORTS in der Kerner-Halle

Schuss und Treffer: Das Torwandschießen war eine der Attraktionen bei der GO-SPORTS-Aktion in der Justinus-Kerner-Halle. Bild: Baireuther

Gartenfest des
Freizeitvereins Aichstrut

Welzheim.
Sein traditionelles Gartenfest veranstal-
tet der FZV Aichstrut am Wochenende,
31. Juli und 1. August. Es beginnt am
Samstag um 18.30 Uhr. Ab 20 Uhr gibt es
Musik und Unterhaltung. Weiter geht es
am Sonntag mit einem Frühschoppen ab
11 Uhr bei Salzkuchen und Musik. Zum
Mittagessen gibt es außer den üblichen
Angeboten Schnitzel mit Kartoffelsalat.
Nachmittags ist das Kaffeestüble geöff-
net. Außerdem findet an beiden Tagen
der Barbetrieb statt.

Kompakt

Country- und Westernfest
in Adelstetten

Alfdorf.
Die Familiensportgemeinschaft Alfdorf
lädt für Samstag, 31. Juli, zu ihrem Som-
merfest auf ihr Freizeitgelände am Orts-
rand von Alfdorf-Adelstetten (Zufahrt
gegenüber Gasthaus Krone) ein. In
Country- und Westernatmosphäre wird
ab 17 Uhr viel geboten: Ponyreiten für
Kinder, Bogenschießen, Hufeisenwerfen,
Glücksrad, Lagerfeuerromantik und ab
19.30 Uhr schwungvolle Musik der
Country-Band „Mountain String Set“.
Der Eintritt ist frei, für das leibliche
Wohl wird gesorgt.

Welzheim.
Am Sonntag, 1. August, ist das städtische
Museum in Welzheim ab 11 Uhr geöffnet.
Von 14 bis 17 Uhr gibt es in der Bauern-
stube Kaffee und hausgemachte Kuchen.
Dabei ist Gelegenheit, Leute zu treffen
und miteinander zu plaudern. Auch der
Schmied und sein Geselle sind bei der
Arbeit. Auf dem klingenden Amboss
werden Haken, Nägel oder Hufeisen ge-
schmiedet.

Das Museum wird zurzeit renoviert
und ist eine Baustelle. Trotzdem freuen
sich die ehrenamtlichen Helfer des His-
torischen Vereins auf zahlreiche Besu-
cher. Diese könnten am Sonntag mit der
Schwäbischen Waldbahn anreisen. Der
Weg vom Bahnhof zum Museum ist aus-
geschildert. Zum Empfang gibt es am
Welzheimer Bahnhof einen Flyer mit
Hinweisen.

Sehenswert ist die neue Sonderausstel-
lung von historischen Kameras aus der
Sammlung Foto Kühnle. Diese Raritäten
sind bis zum 19. September im Städti-
schen Museum Welzheim an den Sonnta-
gen von 11 bis 17 Uhr zu sehen.

Kaffeenachmittag
 im Museum
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